
KONTAKT

Caritas-Pflegezentrum St. Elisabeth
Neuenhofstr. 1 – 3
40472 Düsseldorf

Ansprechpartnerin Kurzzeitpflege:  
Marina Petrenko
Telefon: 0211 13970
E-Mail: Marina.Petrenko@caritas-duesseldorf.de

www.caritas-duesseldorf.de

UNSERE ANGEBOTE  
UND LEISTUNGEN

Wir bieten neben kompetenter Pflege und 
 umfassender Betreuung während der Kurzzeit-
pflege weitere Leistungen zur Entlastung der  
Gäste und Angehörigen an: 

 �   Pflegeberatung 
 �   Entlassmanagement
 �    Vermittlung weiterer Pflegemaßnahmen  

und Hilfsmittel
 �   Seelsorge 
 �   Unterstützung durch Ehrenamtliche

SO FINDEN SIE UNS
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UND WER ÜBERNIMMT  
DIE KOSTEN?

Auch hierbei gibt es Unterstützung durch die 
Pflegekassen. Die Höhe der Summe ist abhän-
gig von dem Pflegegrad. Mit der Reform der 
Pflegeversicherung wurden die Leistungen der 
Kassen deutlich angehoben. Bitte sprechen 
Sie uns hierzu konkret an, gern helfen wir Ihnen 
weiter.

DIE KURZZEITPFLEGE   
IST EIN MOSAIKSTEIN  
INNERHALB UNSERER  
ANGEBOTE

Wir bieten Ihnen  
darüber hinaus:

 �  Tagespflege 
 �   vollstationäre Pflege
	�  „Intensive Pflege“

Kurzzeitpflege –  
hilfreiche Entlastung, 
wenn es akut nicht 
mehr geht

Wenn Sie sich im Alter durch Krankheit oder Pflege-
bedürftigkeit plötzlich auf fremde Hilfe angewiesen 
sehen, ist dies häufig eine herausfordernde Situation. 

Betroffene und Angehörige fühlen sich überfordert 
und brauchen dringend Unterstützung. Hierfür ist die 
Kurzzeitpflege ideal, denn sie stellt eine Übergangs- und 
Probephase vor Eintritt in die vollstationäre Pflege dar 
oder überbrückt die Zeit bis zur Entlassung zurück in  
das eigene Zuhause. Darüber hinaus schafft sie kurz-
fristig ganz praktische Entlastung. 

Immer noch werden drei Viertel der pflegedürftigen 
Menschen in ihrer häuslichen Umgebung versorgt, 
 pflegende Angehörige benötigen daher eine Entzerrung 
der Versorgungssituation und somit eine Entlastung für 
eine begrenzte Zeit. 

Gute Gründe für  
die Kurzzeitpflege

 �   Kurzfristige Hilfestellungen, wenn es zu Hause 
nicht mehr geht

 �   Rehabilitation und Therapie nach einem Kranken-
hausaufenthalt

 �   Stabilisierung des Gesundheitszustandes nach 
erfolgreicher Behandlung, um eine Wiedereinglie-
derung in das häusliche Umfeld zu ermöglichen

 �   Unterstützung und Entlastung der (berufstätigen) 
Angehörigen, oder wenn durch pflegende Ange-
hörige die Pflege zu Hause vorübergehend nicht 
ausreichend geleistet werden kann (z. B. bei Ur-
laub oder Krankheit des pflegenden Angehörigen)  

 �   Überbrückung bis zur Inanspruchnahme eines 
vollstationären Langzeitpflegeplatzes


